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2 Datenmanagement mit Spaces

Eine der Kernaufgaben im Rahmen eines Data Warehouses ist 
das Datenmanagement. Bei SAP Data Warehouse Cloud sind 
die bereits angesprochenen »Spaces« für die Verwaltung von 
virtuellen und persistenten Daten im System verantwortlich. In 
diesem Kapitel lernen Sie, was Spaces sind und wie Sie diese 
nutzen können.

Es gibt vielfältige Aspekte, die einen Space ausmachen und im Space 
Management eine Rolle spielen: 

 f Virtueller Arbeitsbereich

 f Governance und Elastizität

 f Zuordnung von Benutzern

 f Quellsysteme

 f Schnittstellen für externe Systeme

 f Auditierung 

 f Monitoring

Auf den folgenden Seiten werde ich einzeln auf diese Punkte eingehen. 
Doch zunächst einmal soll es um die Kernfrage gehen: 

Was genau ist ein Space? 

Ein Space ist ein virtueller und isolierter Arbeitsbereich für einen oder 
mehrere Anwender eines Data-Warehouse-Cloud-Systems. Daten, 
Datenmodelle, Business-Modelle, Systemressourcen, Quellsystemver-
bindungen, Benutzer und vieles mehr werden in einem Space erstellt 
bzw. bleiben diesem eindeutig zugeordnet. Dies wird als Metadaten-
isolation bezeichnet. Die Daten liegen dabei in einem spaceeigenen 
Datenbankschema (Space-Schema). Das bedeutet: Bevor Sie mit dem 
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System arbeiten, müssen Sie mindestens einen Space anlegen, in dem 
dann weitere Objekte erzeugt werden. 

Über das -Symbol im Bereich Space Management erstellen Sie ei-
nen neuen Space. Dessen technischer Name, die Space ID, existiert 
nur einmal im System und ist deshalb eineindeutig (siehe Abbildung 
2.1). 

Abbildung 2.1: Space erstellen

 4 Space ID

Die Space ID wird beim Anlegen eines Space definiert. Auf Basis 
des eingegebenen Space-Namens schlägt Ihnen das System eine 
Space ID vor, welche Sie in diesem Dialog unter Verwendung der 
folgenden erlaubten Zeichen anpassen können. 

 f Großbuchstaben von A bis Z, keine Umlaute oder Sonderzeichen

 f Zahlen von 0 bis 9

 f Unterstrich (_)

Die maximale Länge der Space ID beträgt 20 und des Space-Na-
mens 30 Stellen. Ist der Space erfolgreich erstellt, kann die Space 
ID nachträglich nicht mehr geändert werden. 
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2.1 Space Management

Sie kommen zur Übersicht der Spaces, wenn Sie im Systemmenü auf 
der linken Seite zum  navigieren. Der zugehörige 
Bildschirm ist in vier Bereiche aufgeteilt (siehe Abbildung 2.2). 

Abbildung 2.2: Space-Übersicht 

 Oben rechts sehen Sie eine Menüleiste mit Suchfunktion, die be-
sonders hilfreich ist, wenn Sie viele Spaces im System definiert 
haben – hier gefiltert nach Spaces mit book im Namen. Links da-
neben können Sie zwischen einem Layout in Tabellen-  oder 
Kachelform  wechseln. Manage Plan hat derzeit keine Funk-
tion und über das -Symbol legen Sie – wie zuvor beschrieben 
– einen neuen Space an.

 Unterhalb werden alle vorhandenen Spaces nach verschiedenen 
Kategorien zusammengefasst. Von links nach rechts sehen Sie in 
dieser Zeile:
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 f Anzahl der angezeigten Spaces – das sind im Beispiel 3 für 
den Filterbegriff book. 

 f 55 der Spaces sind in Blau und somit als »kalt« ausgewiesen, 
da sie nur maximal fünf Prozent ihres zugeordneten Speicher-
platzes ausnutzen. Zwei Spaces liegen im grünen Bereich von 
sechs bis 90 Prozent des zugeordneten Speicherplatzes, und 
keiner ist im roten Bereich von über 90 Prozent. 

 f Die Zahl neben dem Halbmond zeigt Spaces an, die sich ak-
tuell im Ruhezustand bzw. Hibernate-Modus befinden. 

 f Ganz rechts sehen Sie mit dem Schlosssymbol ausgewiesene 
gesperrte Spaces. 

 Direkt darunter werden die vorhandenen Systemressourcen in 
Form verfügbarer und zugewiesener Disk- und Hauptspeicher-
ressourcen dargestellt. Im aktuellen Beispiel sind von 256 GB der 
User Disk nur 99,2 GB den vorhandenen Spaces zugewiesen, wo-
von wiederum nur 4,5  GB genutzt werden. Beim Hauptspeicher 
sind 51,9 GB zugewiesen und nur 59,9 MB werden verwendet. Da-
neben sehen Sie die genutzte Laufzeitkapazität für Datenflüsse.

 Ganz unten finden Sie alle vorhandenen Spaces als Kacheln, hier 
allerdings gefiltert nach dem eingegebenen Suchbegriff book. Auf 
den einzelnen Kacheln sind bereits einige interessante Informatio-
nen abzulesen (siehe Abbildung 2.3).

Abbildung 2.3: Space-Kachel
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Ganz oben steht der Space-Name (Marketing) mit dem Hinweis, ob 
der Space aktiv, gesperrt oder im Ruhezustand ist. Das Kreisdiagramm 
unterhalb stellt dar, wie viel Prozent des Space im Hauptspeicher vor-
gehalten werden. In diesem Beispiel sind das die vollständigen 3 GB. 
Die beiden Balken zeigen den Füllstand von Disk und In-Memory an. 
Ganz unten sehen Sie drei weitere Symbole mit Werten:

 f Anzahl der zugeordneten Benutzer zum Space (hier 8)

 f Anzahl der angeschlossenen Quellsysteme (2) 

 f Anzahl der enthaltenen Datenmodelle (139) 

Wenn Sie in der Kachel oben rechts auf die drei Punkte klicken, werden 
Ihnen vier Optionen zum Umgang mit dem Space angeboten (siehe 
Abbildung 2.4):

 Space bearbeiten

 Space überwachen

 Space löschen

 Die Funktion Hibernate (Space in den Ruhezustand versetzen) 
wird aktuell nicht unterstützt und ist deshalb nicht auswählbar. 

Abbildung 2.4: Space-Optionen

Wenn Sie über  in die tabellarische Übersicht der Spaces umschal-
ten, sehen Sie prinzipiell die gleichen Informationen, nur in einer ande-
ren Darstellweise (siehe Abbildung 2.5).
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